
sorgerlich besser umgehen wollen und die seelsorgerliche für sıch
selbst unbefangener suchen und annehmen wollen 5)

1el1e Beispiele dQus der Praxis und der Verzicht auf psychologische
Fachausdrücke machen dieses Buch gut lesbar. Es waäare wünschen,
daß siıch viele urc die re dieses Buches ZUuTr eelsorge ermutigen
lassen.

Annerose Schlaudraff

Frank Minırth, Paul Meiıer: Endlich wieder Freude Leben! { Jr-
sachen, ‚ymptome und Heilung VoN Depressionen. Auflage. Blar
Schulte und erth 1990 2720

Wenn weıß, daß weltweiıt dre1 bıs fünf ozent der Bevölkerung
(das sınd 150-200 Mı0 Menschen) ständıg VoNn Depressionen betrof-
fen sınd und in der Bundesrepublık Menschen Jährlıch
Selbstmord begehen, dıe meısten Depressionen hatten, wiırd deut-
lıch, welches oblem sıch dahınter verbirgt SO greift gespannt
dem uch "Endlich wıieder Freude mn Leben" Von ınırth und
Meier. Der Untertitel "Ursachen, ymptome und Heılung VON Depress10-
nen  M g1bt dıe einzelnen Abschnitte des Buches

OrWOo beschreıbt Meıer das Ziel des Buches Es ist ein
zweıfaches: Sıe wollen den Leser überzeugen, seine "Depressionen
aufzugeben und das Glück wählen", und ıhn überzeugen «x  mıt SEe1-
NeMm en den richtigen Weg einzuschlagen, innere Liebe, Glück
und Frieden erlangen" (S 14) Sıe sınd überzeugt davon, alle
Menschen in der Lage sınd, diese Freude und dıesen inneren Friıeden
erfahren, WEeNn sSie S1e UT en und dem richtigen Weg folgen, Sie

erlangen" S 12)
ersten Teıl des Buches werden zunächst dıe verschıiedenen Arten

von Depressionen und iıhre Symptome beschrieben. Da Depressionen die
häufigste Ursache für Selbstmorde sınd, gehen dıe Autoren in L3 auf dıe
rage Selbstmord Sünde?" eın Selbstmord ist Sünde, enn auch für
ıhn ıfft das Gebot "Du sollst N1IC öten  m Eın weıteres ema, das
im Zusammenhang VvVon Depressionen steht, ist dıie Irauer. Sıe ist nıcht
gleichzusetzen mıt einer klınıschen Depression, kann sıch aber in eine
solche verwandeln (S 32), WEn dıe verschiedenen Phasen der Irauer
N1IC durchlaufen werden. Dıie Autoren kommen dem Schluß: "Auf
lange 1C wiırd er (der Trauernde) sıch für das Glück entscheıiden. Man
kann das Glück wählen!" (S 38) Teıl wiırd auf die rage ach der
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Entstehung VvVon Depressionen CINSCBANSCH Zunächst werden die genell-
schen Fakten ber Depressionen beschrieben S1e allenfalls für
C111 Prädısposıition ausreichen aber Grunde sınd dıe eıisten Depres-
S1ONECN "die Folge unNnseres CISCNCN unverantwortlichen Umgangs mıiıt
Zorn und Schu (S 40) SO reichen die urzeln Depression bis

dıe Kındheıiıt zurück unterdrückter Zorn des drei1jährıgen Kındes
kann Erwachsenenalter Depressionen führen (S 46/47) Phıiıl 13
g1bt dıe Rıchtung diese Programmierung Verhaltensmu-
STeTrs geändert werden kann (S 48)
en unterdrücktem Zorn g1bt och re1l eıtere Ursachen für SCC-

iıschen Schmerz ange Selbstwertgefühl Mangel al menschlı-
cher Nähe Mangel Nähe Gott Es sınd insbesondere ZWeO1I Per-
sönliıchkeitstypen dıe häufiger Depressionen NCISCH da 1Sst
der Perfektionist bzw die zwanghafte Persönlichkeit anderen dıe
hysterische Persönlichkeit TUn gänzlıch entgegengesetzte Iypen
Be1 beıden reichen dıe Wurzeln der Depression bıs dıie Kındheıt ZU-
rück deshalb werden beıde Erziehungsmodelle beschrieben Da beson-
ers der Pertektionist unfer Schuldgefühlen leıdet folgt ein xkurs ber
echte und falsche Schuldgefühle

Depressionen werden häufig durch außergewöhnlıche Belastungen
ausgelöst I1 werden solche möglıchen Belastungen beschrieben Es
sınd ‚eb. Verlust Schuld Anpassungsschwierigkeıten falsche Oorıtaten

Daneben g1bt och verschiedene psychologische und biologısche
Mechanısmen die für Depressionen anfällıg machen Dazu zählen de-

Verhaltensmuster der Famıiılıe Manıpulatıon nterfunktion
der chılddrüse hormonelle törungen en den auslösen-
den Faktoren NCNNEN die Autoren unterdrückten Zorn als Hauptursache
für Depressionen (S 108 115) Auf dıe Beschreibung verschiedener
Klassıfizıerungsmuster Von Depressionen die Autoren führen dıe Un-
terscheidung zwıschen geistlıchem der psychologıschem Ursprung der
Depression SIN folgt Teıl 1{1 der Wege dus der Depression beschreıbt
Es begıinnt mıt 1eDen Rıchtlinien für CIn glückliches Leben" aufgrund
VoNn 229-31 Lebt ein ensch ach diesen Rıchtlinien, "dann wiırd

ach unNnserer Überzeugung durchs en gehen, ohne jemals 11-
gendwelchen depressiven Beschwerden leiıden. Dies gelıngt aller-
dings DUr lebendigen Glauben Chrıistus

Dıe Rıchtlinie "Machen Sıe sıch äglıch freı VON Ihrem Groil”" wiırd
Extrakapıtel ege aQus dem Zorn  M wieder aufgenommen Das

uch schließt ab mıft dem Kapıtel "Der Weg lebenslangem Glück"
1Ste Von Ratschlägen aus dem psychologischen (z Verstehen
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Sıe Ihre Gefühle, aber konzentrieren Sıe sıch auf das Verhalten:; Fassen
Sıe klare, praktısche Entschlüsse und geistlıchen Bereich (Machen
Sie Gebrauch VON der Kraftquelle des Gebets,

Der uftor Meıer Schre1i in seinem OTWO "Alles, Wäas ich
kann, ist, den Leser überzeugen, daß das Glück wählen sollte, und
ıhn auf das hinzuweısen, Wäas ich für den richtigen Weg halte, das Glück

erlangen. Danach lıegt ıhm seine Wahl effen und diesem
Weg folgen” S 15) Es bleıibt fragen, ob diese Zielsetzung rreicht
wird. Zwar entspricht dıe psychologısche Beschreibung VON Depress1i0-
19154101 den bekannten Forschungsergebnissen; aber einige Erklä-

mancher Sachverhalte waren wünschenswert (vgl 12), jJeden-
falls äßt dıe theologische rundlegung und Begrifflichkeıit etliıche Fra-
gCH en Was he1ißt "geistliche Eınsıcht, Glück”"? Phıl 4A13 wiırd
verschıiedenen Stellen S 4  ’ 106 178, 200) miıt Sanz unterschiedlicher
Zielsetzung zıitiert. Zwar bestreıiten die Verfasser NIC. "daß der ensch
gerecht wird hne des Gesetzes Werke" (Röm 3,28) und eıl durch Got-
tes Gnade im Glauben Christus geschenkt wird; doch solche und ähn-
lıche Sätze wıe 1r wıederholen och einmal: Das Glück kann in
wählen" 107) der "Depressionen sınd ebenso wIe Selbstmord der
Glücklichsein eın selbst gewählter Weg" S 54) egen den Schluß nahe,
daß Menschen sıch dus eigener Kraft iıhr Glück wählen können bzw sıch
dQus jeder Depression herausarbeıten und diese beherrschen können S
159) Gerade weiıl Depressionen in Seelsorgegesprächen häufig the-
matiısıert werden, sıind gewiI1sse Kenntnisse für den Seelsorger nötıg

Angesıichts der vielfältigen sozlalen, physıschen und psychologischen
Zusammenhänge, in denen Depressionen entstehen, erscheiınt verein-
facht, "Rezepte  „ siıcheren Überwindung anzugeben Schließlich
könnte eine Depression auch eine lebensfördernde Krise se1nN, dıe en
Menschen Innehalten zwingt und mıthın in dieser "Schwäche" sıch
es erweist (2 Kor 1293

Seelsorge eru. 1im Grunde darauf, Was Jesus Christus heute och tut
und tun Kann; 1er hıegt der Grund der Freude. Es Mag dann oft schwer
se1n, diese Tatsache des Lebens wahrzunehmen angesichts des
Leıidens C  S der eigenen Seele, und manchmal begegnen WIT angesıichts
der 1eie unserer eeije 1Ur dem verborgenen ott Diese Aspekte des
Leidens fehlen 1im angezeıigten uch

Annerose Schlaudraff
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